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Grußwort unseres Pfarrers

Gemeinsamer Teil

Gemeindeteil St. Thomas Morus

Gemeindeteil St. Achaz		

Kontakte / wichtige Adressen	

Impressum

Gliederung

Unsere regelmäßigen Gottesdienste im Pfarrverband

in St. Thomas Morus			   in St. Achaz

an den Werktagen:			   an den Werktagen:
Dienstag		 	 08:00 h	 	 Mittwoch		 18:30 h
Donnerstag	 	 18:30 h	 	 Freitag	 	 08:00 h
(im Altenheim Residenzia, 	09:30 h
jeden ersten Donnerstag im Monat)

an Samstagen:				   an Samstagen:
Vorabendmesse	 	 18:00 h	 	 Vorabendmesse	 18:00 h
alle 2 Wochen im Wechsel mit St. Achaz	 alle 2 Wochen im Wechsel mit St. ThM
an Sonntagen:				   an Sonntagen:
Pfarrgottesdienst	 	 10:00 h	 	 Pfarrgottesdienst	 10:00 h

Beichtgelegenheit:
Nach persönlicher Absprache mit Herrn Pfr. Kahl

Tauftermine:

jeden 2. Samstag im Monat	 	 jeden 3. Samstag im Monat
11:00 h und 14:00 h	 	 	 11:00 h und 14:00 h
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Grusswort unseres Pfarrers
Liebe Gemeinden,
gerade eben erst haben wir Weihnachten gefeiert, das 
neue Jahr 2016 begrüßt und schon gehen wir auf das 
Osterfest zu. Dieser kurze Abstand zwischen den beiden 
wichtigsten Festen zeigt ein Stück weit die Schnellle-
bigkeit unserer Zeit. Immer wieder müssen wir uns um-
stellen auf neue Situationen. Diese Umstellung betrifft 
nicht nur die Welt, sondern konkret auch unsere Pfar-
reien.
Eine sicherlich große Umstellung betrifft St. Achaz: 
Nach 18 Dienstjahren ist unsere Sekretärin, Frau Inge 
Klingenstein, zum 1. Februar 2016 in den Ruhestand 

gegangen. Zwar arbeitet sie noch ein paar Stunden weiter, doch wird sie zu den Öff-
nungszeiten nicht mehr im Pfarrbüro anwesend sein. Dafür begrüßen wir mit Frau 
Eva Maria Piller unsere neue Sekretärin und wünschen ihr alles Gute und dass sie 
sich bei uns wohlfühlen wird.
Eine weitere Umstellung betrifft St. Thomas Morus: Diese Ausgabe des Pfarrbriefes 
ist die Letzte, die an alle Haushalte unserer Pfarrei versendet bzw. ausgetragen wird. 
Durch die enorme Kostensteigerung müssen wir hier neue Wege gehen. Das heißt: 
Jeder, der den Pfarrbrief zugesendet bekommen möchte, wird gebeten, dies dem 
Pfarrbüro mitzuteilen. Selbstverständlich wird jeder, der Interesse am Pfarrbrief hat, 
diesen auch weiterhin bekommen!
Genaueres zu beiden Umstellungen können Sie in den jeweiligen Artikeln nachle-
sen!
Bezüglich der geplanten Baumaßnahmen in beiden Pfarreien kann noch nichts Neu-
es gesagt werden. Das Baureferat des Erzbischöflichen Ordinariats wird umstruktu-
riert. Von daher werden bis zum 31. März 2016 keinerlei Anträge bearbeitet. Hier 
heißt es, Geduld haben und auf einen hoffentlich ergebnisreichen April warten!
Ein freudiges Ereignis durften wir Ende Januar feiern: Unser Ruhestandsgeistlicher, 
Monsignore Hans Eichinger, beging seinen 80. Geburtstag. Wir wünschen ihm hier-
zu alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen und danken ihm sehr herzlich für seine 
Mitarbeit in St. Thomas Morus.
Neben diesen Neuerungen gibt es aber immer auch Dinge, die sich nicht verändern 
und uns so einen festen Halt schenken. Diese Grundpfeiler unseres Lebens dürfen 
wir an Ostern wieder feiern. Jesus Christus ist auferstanden und hat uns damit nicht 
nur die Gemeinschaft untereinander, sondern auch die ewige Verbundenheit mit Gott 
geschenkt. Das Kreuz wird so zum Zeichen des Sieges und der Hoffnung. Wunder-
bar kommt dies bei unserem Titelbild zum Ausdruck. Das Kreuz wird zum Baum des 
Lebens und die grüne Farbe zeigt die Hoffnung, die uns Jesus Christus geschenkt 
hat. Diese Hoffnung wünsche ich Ihnen allen von ganzem Herzen. Bei allem Trau-
rigen, was wir vielleicht erleben müssen, bei allen Umstellungen, die uns vielleicht 
schwer fallen, ist es immer die bleibende Gewissheit, dass Gott uns begleitet und uns 
zur Freude der Auferstehung und des neuen Lebens führen wird.
So wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Osterfest und verbleibe mit ganz herzli-
chen Grüßen

Ihr Pfarrer Detlev Kahl
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Gemeinsamer Teil

PALMSONNTAG - OSTERMONTAG ST. THOMAS MORUS

So	 20.03.16		  Palmsonntag
		  10:00 h	 Festgottesdienst (Familiengottesdienst)
			   Segnung der Palmzweige und Prozession; 		
			   Osterkerzen- und Palmbuschenverkauf

Do	 24.03.16		  Gründonnerstag
		  19:00 h	 Feier des letzten Abendmahls in St. Achaz;
			   anschließend Agape-Feier im Pfarrsaal
		  21:30 h	 Andacht in St. Achaz

Fr	 25.03.16		  Karfreitag
		  15:00 h	 Karfreitagsliturgie,
			   Feier vom Leiden und Sterben Christi; 
		  16:30 h	 Stille Anbetung am Heiligen Grab
	 bis	 19:00 h

Sa	 26.03.16		  Karsamstag
		  09:00 h	 Stille Anbetung am Heiligen Grab
	 bis	 12:00 h

So	 27.03.16		  Ostersonntag
		  06:00 h	 Feier der Osternacht mit Speisensegnung
		  10:00 h	 Festgottesdienst mit Speisensegnung 

Mo	 28.03.16		  Ostermontag
		  10:00 h	 Pfarrgottesdienst

Gottesdienste zur Osterzeit



5

Gemeinsamer Teil

PALMSONNTAG - OSTERMONTAG ST. ACHAZ
Sa	 19.03.16	18:00 h	 Vorabendmesse mit Passion mit den Sendlin-

ger Sängern, Leitung: Helmut Schweiger
So	 20.03.16		  Palmsonntag
		  09:30 h	 Ostermarkt zu Gunsten der Bücherei St. Achaz
		  bis 12:00 h
		  10:00 h	 Palmbuschenweihe im Pfarrzentrum; 

anschl. Pfarrgottesdienst 
Do	 24.03.16		  Gründonnerstag
		  19:00 h	 Feier des letzten Abendmahls; 

anschließend Agape-Feier im Pfarrsaal
		  21:30 h	 Andacht
Fr	 25.03.16		  Karfreitag
		  09:00 h	 Kreuzwegandacht
		  10:00 h	 Kinderkreuzweg
		  15:00 h	 Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor, 

Feier vom Leiden und Sterben Christi; 
(Johannespassion v. Herbert Paulmichel f. gemischten Chor, Lei-
tung: Andrea Matschiner)

		  16:30 h	 Stille Anbetung am Heiligen Grab
		  bis 19:00 h	
Sa	 26.03.16		  Karsamstag
		  09:00 h	 Stille Anbetung am Heiligen Grab
		  bis 12:00 h
	 	 21:00 h	 Auferstehungsfeier mit Schola „Gesänge zur 

Osternacht“ und Speisensegnung
So	 27.03.16		  Ostersonntag
		  10:00 h	 Festgottesdienst zu Ostern mit Speisenseg-

nung; anschließend Ostereiersuchen für 
Kinder im Pfarrgarten

Mo	 28.03.16		  Ostermontag
		  10:00 h	 Festgottesdienst mit Kirchenchor 

(Krönungsmesse v. W. A. Mozart f. Soli, Chor und Orchester, Lei-
tung: Andrea Matschiner)

Gottesdienste zur Osterzeit
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Gemeinsamer Teil

Sternsinger-Aktion 2016
Auch in diesem Jahr haben sich einige unserer Ministrantinnen 
und Ministranten als Sternsinger auf den Weg gemacht, um den 
Segen Gottes zu den Häusern und Wohnungen unserer Pfar-
reien zu bringen und gleichzeitig Geld zu sammeln für Kinder in 
der Dritten Welt. So waren am 5. Januar die Sternsinger von St. 
Achaz und am 6. Januar sogar zwei Sternsingergruppen von St. 
Thomas Morus unterwegs. Und sie haben fleißig gesammelt! In 
St. Achaz kamen 885,00 € und in St. Thomas Morus 915,80 € 
zusammen.
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spendern, unseren Sternsin-
gern sowie Frau Sellmaier, Frau Schönberger und Herrn Gian-
nuzzi für die Vorbereitung und Durchführung der Aktion!

Detlev Kahl, Pfarrer

Die Sternsinger von St. Achaz und St. Thomas Morus
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Caritas-Frühjahrssammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder der Pfarrge-
meinde,
in der festen Überzeugung, dass nur alle Generationen gemein-
sam für eine stabile Zukunft sorgen können, nimmt die Cari-
tas heuer das Thema „Generationengerechtigkeit“ in den Blick. 
Während in der Öffentlichkeit junge und alte Menschen oftmals 
zu Gegnern stilisiert werden, die sich gegenseitig etwas weg-
nehmen, wird in unserer Pfarrgemeinde und in den Caritasein-
richtungen Solidarität gelebt.
In Kirche und Caritas arbeiten Menschen aller Generationen 
und jeden Alters Hand in Hand. Zum Beispiel in Mehrgenera-
tionenhäusern, Kindertagesstätten oder Altenheimen. Beson-
ders im Bereich des Ehrenamts und des Bürgerschaftlichen 
Engagements – denken Sie nur an die vielen Freiwilligen in den 
Flüchtlingsunterkünften - zeigt sich deutlich, wie sich Jung und 
Alt gegenseitig inspirieren.
Älter oder alt sein, das ist heutzutage nicht automatisch gleich-
zusetzen mit Hilfsbedürftigkeit, Unselbstständigkeit oder einem 
Leben mit Defiziten. Die heutigen „Alten“ – vorausgesetzt, sie 
sind gesund – entwickeln neue Lebensziele und entfalten viel-
fältige, oft ehrenamtliche Aktivitäten. Davon profitieren gerade 
im sozialen Bereich auch viele Kinder, Jugendliche und Fami-
lien.
Selbstverständlich braucht es flankierend dazu auch politische 
Weichenstellungen die bessere Bildungschancen, stabile Ar-
beitsverhältnisse oder gerechte Löhne ermöglichen. Auch da-
für macht sich die Caritas der Kirche stark. Die Beratung und 
professionelle soziale Begleitung von Menschen in Not kostet 
Geld. Deshalb bitte ich Sie heute um eine Spende für unsere 
Caritas.
Herzlichen Dank und Vergelt‘s Gott!

Ihr Pfarrer Detlev Kahl

Gemeinsamer Teil



8

Dekanatsreihe 2016
Mein Gott? Dein Gott? – Ein Gott?
Muslime in Deutschland
Gott und Allah? 
Referenten:
Dr. Andreas Renz, Erzbischöfliches Ordinariat München, 
Lehrbeauftragter an der LMU und KSFH München
Bilal Akkaya, Leiter der Interreligiösen Plattform IDIZEM
Termin:	 Montag, 11. April 2016 
Ort:	 	 Pfarrheim St. Johann Baptist Solln, Fellererplatz 4, 	
	 	 81477 Solln
Islam – eine friedliche Religion?
Referent:
Imam Fikret Fazlic, Islamischer Theologe/ Religionspädagoge, 
Islamische Gemeinde Penzberg
Termin:	 Montag, 18. April 2016
Ort:	 	 Pfarrheim St. Matthias, Appenzellerstr. 2, 
	 	 81475 Fürstenried-West
Koran und Bibel?
Referenten:
Dr. Stefan Jakob Wimmer, Vorsitzender der Freunde Abrahams, 
Lehrbeauftragter an der LMU, Fachreferent an der Stabi
Dipl. Pol. Mehmet Pekince, Geschäftsführer IDIZEM e.V.
Termin:	 Montag, 25. April 2016
Ort:	 	 Pfarrheim Hl. Kreuz, Forstenrieder Allee 178, 
	 	 81475 Forstenried

Beginn:	 jeweils 19:30 h
Eintritt:	 Einzelabend 5,00 €, 
	 	 Dekanatsreihe komplett 10,00 €

Gemeinsamer Teil
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Gemeinsamer Teil

...im Sand war?1

Groß ist sie nicht. Sie reicht gerade mal bis zur Mitte meines Ober-
schenkels. Aber sie ist stolz! Sie schaut mich mit großen Augen 
an. Ich werde ganz verlegen, … lächele …, zwinkere ihr zu …. ein 
unglaubliches Strahlen erhellt ihr Gesicht!
Ob sie weiß, warum sie ihre Heimat verlassen musste? Ja, das weiß sie! 
Ob sie weiß, in welch einer schlechten Situation sie ist? Ja, das weiß sie! 
Ob sie weiß, wie wenig ich ihr helfen kann? Ja, das weiß sie!
Ob ich weiß, wie ich ihr jetzt helfen könnte? Nein, das weiß ich 
nicht!
Vielleicht war mein vorsichtiger Versuch zu lächeln viel 
mehr, als ich vermutet hatte. Ihren Dank, dieses unglaub-
liche Strahlen, werde ich sicher nicht mehr vergessen. 
Sie, vielleicht drei Jahre alt, wohnt in einem alten Bürogebäude. 
Weit über 600 weitere Flüchtlinge sind ebenfalls dort.
So erlebe ich manche Flüchtlinge. Aus sich heraus strahlend, dass 
die Sonne verblassen könnte. Und das trotz ihrer furchtbaren Er-
lebnisse in ihrer alten Heimat, obwohl es ihnen hier so schlecht 
geht, obwohl ihre Situation auch hier so hoffnungslos erscheint. 
Andere sind natürlich auch darunter, deren Hoffnung schwindet. 
Die verbittert werden.
Was brauchen die Flüchtlinge am meisten?
Dass wir uns ihnen öffnen! Dass wir sie nicht alleine lassen …
Wodurch könnte man helfen?
Als Sport-Partner, für Kaffee-Kränzchen, als Paten, zur Hausauf-
gabenbetreuung, für Ämter – Gänge, beim Sortieren von Klei-
dung, in Sprachkursen, bei Besorgungen für die Unterkunft, zur 
Erläuterung der Verkehrsregeln, in Alphabetisierungskursen, zur 
Unterstützung bei Bewerbungen, zum Spielen, zum gemeinsa-
men Weinen, zum miteinander Kochen, in der Kleiderkammer bei 
der Ausgabe, als deutsch sprechender Gesprächspartner, zum 
gemeinsamen Malen, zum Organisieren aller Helfer, beim mitei-
nander Einkaufen, als jemand zum Lachen, bei Übersetzungen, 
zum Zeitvertreib, in Kindergruppen, zum Feiern, für Kontakte in 
unsere Bekanntenkreise, für Telefondienste, beim miteinander 
Lernen, als Fahrdienst zur Entlastung der Einrichtungsleitung … 
Oder können Sie vielleicht in Ihrer Firma Flüchtlingen Praktikan-
ten- oder sogar Arbeitsplätze zur Verfügung stellen?

1	  vgl. Margaret Fishback Powers, http://www.gottesbotschaft.de/?pg=2153

Wo warst Du, als nur noch eine Spur...
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Eigentlich ist es für jeden von uns möglich, etwas zu machen. Nicht 
nur für Flüchtlinge. Es leben auch andere arme Menschen bei uns! 
Wichtig ist dabei für jeden Einzelnen nur, sich vorab  zu überlegen, 
wie viel Energie ihn dies kosten darf.
Wie funktioniert das? 
Am einfachsten ist es, zu einem der Helfertreffen zu gehen. Die 
sind in der Gemeinschaftsunterkunft Hofmannstraße 69, mon-
tags um 19 Uhr. Am besten geht man kurz vorher im Erdgeschoss 
durch den Haupteingang links zum AWO Büro und von dort mit ei-
nem Mitarbeiter zum Treffen. Dort kann man sich in einen Verteiler 
aufnehmen lassen und wird mit, zugegebener Weise, zahlreichen 
E-Mails über vielfältigste Helfer - Engpässe oder Hilfe - Möglich-
keiten informiert. Es ist auch möglich, sich bestehenden Helfer-
gruppen anzuschließen. Meist sind entsprechende Vertreter vor 
Ort.
Selbstverständlich kann auch eine neue, eigene Gruppe ge-
gründet werden. Dies sollte jedoch mit der Leitung der Ge-
meinschaftsunterkunft, Herrn Kühn, abgestimmt werden. Er 
ist ebenfalls montags bei den zuvor erwähnten Helfertreffen. 
Bei der Planung einer solchen Gruppe darf man ein Ur - Münche-
ner Problem dieser Unterkunft nicht unbedacht lassen: Auch dort 
fehlen Räume …
Warum ist das nötig?
Egal, was wir politisch in unserem Staat beschließen, wir wer-
den die Not dieser Menschen nicht verleugnen oder kontingen-
tieren können. Es lässt sich schwerlich mit unseren christlichen 
Werten vereinen, diesen Menschen unsere Hilfe zu verwehren.  
Egal, was die Zukunft für diese Menschen bringt. Helfen wir ihnen, 
können wir alle davon profitieren! Und wenn es nur dadurch ist, 
dass wir in diese kriegerischen Gebiete, aus denen die Flüchtlinge 
kommen, irgendwann eine hinreichend große Zahl Menschen zu-
rück entlassen, die unser Verständnis von Frieden und Freiheit in 
diese Regionen weitertragen können, weil sie es bei uns erleben 
durften.

Und im Übrigen: Es macht unheimlich Spaß, dort zu helfen.

Dirk Fischer

Gemeinsamer Teil
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!

Mit etwas Lampenfieber haben wir im Dezember 2015 unseren neu-
en Seniorentreff gestartet und wir, das Team, waren überwältigt von 
der Anzahl unserer Gäste! Und so starteten wir guten Mutes auch 
ins neue Jahr und möchten uns bei Ihnen bedanken, dass Sie unser 
Angebot so gut annehmen.
Am Mittwoch, 13. Januar 2016, feierten wir Fasching und die Stim-
mung mit Ihnen war hervorragend.
Bedanken möchten wir uns aber auch bei unserem Pfarrer, Herrn 
Detlev Kahl und bei Barbara Sellmaier, die u.a. auch den Anstoß für 
einen neuen Start zum Treffen der Senioren gaben und uns damit 
ermutigten, diesen Anfang zu wagen.
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Ingrid Fahn, Christine Kugler und Heidi Ostermeier

St. Thomas Morus

Seite für unsere Senioren
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Mi	 24.02.16	 08:00 h	 Besinnungstag in St. Ottilien
Mi	 09.03.16	 14:30 h	 Krankensalbung mit Gottesdienst in 		
	 	 	 der Kirche; anschl. gemütliches 	 	
			   Beisammensein im Pfarrhaus
Mi	 13.04.16	 14:30 h	 Thema: „Der Frühling und seine Lieder – 	
			   wir singen gemeinsam
Mi	 11.05.16	 14:30 h	 Maiandacht in der Kirche mit Herrn 	
	 	 	 Pfr. Kahl; anschließend Kaffee 	
			   und Kuchenim Pfarrhaus Helmut 		
			   Schweiger begleitet uns musikalisch 	
			   in der Kirche und beim Treffen im 		
			   Pfarrhaus
Mi	 08.06.16	 14:30 h	 Gemütliches Beisammensein bei 	 	
			   Kaffee und Kuchen
Mi	 13.07.16	 12:00 h	 Halbtagesausflug - Kloster Scheyern 	
	 	 	 und zum Cafe Hipp in Pfaffenhofen; 	
	 	 	 Anmeldungen für diesen Ausflug 	 	
	 	 	 liegen ab Mai aus!

Es werden dringend eine Unterstützung für den Gottesdienst im 
Altenheim Residenzia gesucht. Die Gottesdienste finden immer 
am 1. Donnerstag im Monat statt. Sabine Jensen, (74 090 27), 
freut sich über eine*n neue*n Mitstreiter*in.

St. Thomas Morus

Residenzia-Helfer

Die nächsten Termine des „Seniorentreffs“:
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Bereits am Wochenende 12. / 13. März 2016 verkaufen wir vor 
und nach den Gottesdiensten die selbstgebastelten Osterker-
zen zum Preis von 6,00 €. Der nächste Osterkerzenverkauf ist 
dann am Palmsonntag, 20. März 2016, vor und nach dem Fest-
gottesdienst.
Am Palmsonntag können Sie ab 9:00 h bis zum Beginn des 
Festgottesdienstes noch Palmbuschen erstehen, die dann ge-
weiht werden. Der Reinerlös vom Verkauf der Osterkerzen und 
der Palmbuschen kommt wie jedes Jahr dem Projekt „Omnibus“ 
zu Gute.

Heidi Ostermeier 

St. Thomas Morus

Osterkerzenverkauf / Palmbuschen

Änderung bei der Zustellung des Pfarrbriefs
...in St. Thomas Morus
Wie bereits im Grußwort erwähnt, werden wir ab der nächsten Ausgabe 
des Pfarrbriefs im September 2016 die Art der Zustellung verändern.
Bisher hatten wir zum einen fleißige Helfer, die die Pfarrbriefe zu Ihnen 
ausgetragen haben. Allen Austrägern auch an dieser Stelle ein herzli-
ches Vergelt’s Gott. 
Zum anderen haben wir den großen Rest postalisch an Sie verschickt.
Da die Zahl der mit der Post verschickten Pfarrbriefe immer größer 
wird, gleichzeitig auch die Kosten hierfür ständig ansteigen und wir 
auch die Erfahrung machen mussten, dass viele Pfarrbriefe sofort im 
Papierkorb landen, ändert sich die Zustellung in folgender Weise:
Selbstverständlich liegen die Pfarrbriefe in der Kirche aus, so dass Sie 
sie dort abholen und mitnehmen können. Wenn Sie weiterhin den Pfarr-
brief in den Briefkasten Ihrer Wohnung bekommen wollen, so teilen Sie 
uns dies bitte mit. Rufen Sie einfach im Pfarrbüro an oder schreiben 
Sie uns, hinterlassen Sie Ihre Adresse und wir werden weiterhin den 
Pfarrbrief an Sie versenden.
Es ist uns ein großes Anliegen, dass alle und zwar wirklich alle, die 
Interesse an unserem Pfarrleben haben, die Pfarrnachrichten durch 
unseren Pfarrbrief auch erhalten. Von daher die Bitte, melden Sie sich 
bei uns und die Zustellung ist Ihnen weiterhin gewiss!
Elektronisch ist der Pfarrbrief jederzeit unter der Adresse  
www.erzbistum-muenchen.de/ pv-mittersendling im Internet verfügbar.

Detlev Kahl, Pfarrer
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MÄRZ 2016

Fr	 04.03.16		  Weltgebetstag der Frauen in St. Hedwig
Mi	 09.03.16	 14:30 h	 „Seniorentreff“: Krankensalbung mit Got-	
			   tesdienst in der Kirche, anschließend Bei-	
			   sammensein im Pfarrhaus
Sa	 12.03.16	 18:00 h	 Vorabendmesse mit dem Zitherclub 		
			   Bavaria
			   Verkauf von Osterkerzen vor und nach 	
			   dem Gottesdienst
So	 13.03.16	 10:00 h	 Pfarrgottesdienst
			   Verkauf von Osterkerzen vor und nach 	
			   dem Gottesdienst
Fr	 18.03.16	 18:30 h		  Bußgottesdienst (Pfarrverband 		

	 Mittersendling) in St. Achaz
So	 20.03.16		  Palmsonntag
		  10:00 h	 Festgottesdienst (Familiengottesdienst)
			   Segnung der Palmzweige und Prozession; 	
			   Osterkerzen- und Palmbuschenverkauf
Do	 24.03.16		  Gründonnerstag
		  19:00 h	 Feier des letzten Abendmahls in St. Achaz;
			   anschließend Agape-Feier im Pfarrsaal
		  21:30 h	 Andacht in St. Achaz
Fr	 25.03.16		  Karfreitag
		  15:00 h	 Karfreitagsliturgie,
			   Feier vom Leiden und Sterben Christi; 
		  16:30 h	 Stille Anbetung am Heiligen Grab
	 bis	 19:00 h
Sa	 26.03.16		  Karsamstag
		  09:00 h	 Stille Anbetung am Heiligen Grab
	 bis	 12:00 h
So	 27.03.16		  Ostersonntag
		  06:00 h	 Feier der Osternacht mit Speisensegnung
		  10:00 h	 Festgottesdienst mit Speisensegnung 
Mo	 28.03.16		  Ostermontag
		  10:00 h	 Pfarrgottesdienst

St. Thomas Morus

Termine
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APRIL 2016

Mi	 13.04.16	 14:30 h	 „Seniorentreff“: Der Frühling und seine 	
			   Lieder; gemütliches Beisammensein im 	
			   Pfarrhaus

MAI 2016

Im Mai jeden Mittwoch um 18:30 h Maiandacht

So	 01.05.16		  Fußwallfahrt des Pfarrverbands nach 		
			   Maria Eich
		  05:30 h	 Pilgersegen in der Kirche St. Achaz
		  06:00 h	 Weggang in St. Thomas Morus, 
			   Zusammentreffen der Pilger im 1. Teil 	
			   des Sendlinger Waldes (Inninger Str.)
		  09:00 h	 Wallfahrtsgottesdienst in Maria Eich
		  18:00 h	 1. feierliche Maiandacht des Pfarrver-	
			   bandes in St. Thomas Morus
			   mit dem Kirchenchor; Leitung: Gerhard 	
			   Prinz
Mi	 04.05.16	 18:30 h	 Maiandacht mit dem Zitherclub Bavaria
So	 08.05.16	 10:00 h	 Erstkommunion in St. Thomas Morus
		  18:00 h	 Dankandacht
Mi	 11.05.16	 14:30 h	 „Seniorentreff“: Maiandacht in der 		
			   Kirche mit Herrn Pfr. Kahl, 
				    anschließend Kaffee und Kuchen im 		
				    Pfarrhaus
		   		  Helmut Schweiger begleitet uns musi-	
				    kalisch in der Kirche und 
				    beim gemütlichen Beisammensein
Mi	 11.05.16	 18:30 h	 Maiandacht 
So	 15.05.16	 10:00 h	 Festgottesdienst zu Pfingsten
Mo	 16.05.16	 10:00 h	 Pfarrgottesdienst Pfingstmontag
Mi	 18.05.16	 18:30 h	 Maiandacht 
Mi	 25.05.16	 18:30 h	 Maiandacht mit den Sendlinger Sän-		
			   gern und Helmut Schweiger

St. Thomas Morus
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So	 29.05.16	 09:30 h	 Pfarrverbandsfronleichnam in St. Achaz 	
			   mit anschließender Prozession mit Kir-	
			   chenchor (Missa brevis in C von Robert 	
			   Jones für Chor, Bläser u. Orgel)
Di	 31.05.16	 18:30 h	 Letzte feierliche Maiandacht des 
			   Pfarrverbandes in St. Achaz mit dem 	
			   Kirchenchor; Leitung: Andrea Matschiner

JUNI 2016

Mi	 08.06.16	 14:30 h	 „Seniorentreff“: Gemütliches Beisam-	
				   mensein bei Kaffee und Kuchen

JULI 2016

So	 03.07.16	 10:00 h	 Festgottesdienst zum Patrozinium mir 	
			   Kirchenchor, Leitung: Gerhard Prinz; 	
			   anschließend Pfarrfest
So	 13.07.16	 12:00 h	 „Seniorentreff“ Halbtagesausflug - 	
			   Kloster Scheyern und zum Cafe Hipp / 	
			   Pfaffenhofen - Anmeldungen liegen ab 	
			   Mai aus!

AUGUST 2016

Mo	 15.08.16	 10:00 h	 Pfarrgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt 	
			   mit Kräutersegnung

St. Thomas Morus

Msgr. Eichinger - 80. Geburtstag
Monsignore Hans Eichinger feierte am 27. Januar 2016 seinen 
80. Geburtstag. Im Namen der Pfarrei St. Thomas Morus gratu-
liere ich ihm dazu aufs Herzlichste!
Als Ruhestandsgeistlicher in St. Thomas Morus kann Msgr. 
Eichinger auf 80 bewegte, interessante und erfahrungsreiche 
Jahre zurückblicken.
Hier nur ein kurzer Abriss seines Lebens: Geboren wurde Hans 
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St. Thomas Morus

Eichinger 1936 in Reichenbach in der Oberpfalz als zweites von 
sechs Kindern. Nach seiner Volksschulzeit in Reichenbach ging 
er zunächst an das Gymnasium in Straubing und absolvierte 
1956 sein Abitur in Großkrotzenburg am Gymnasium der 
Weißen Väter. Sodann studierte er Philosophie und Theologie 

in Trier, Belgien und 
Nordafrika. 
Schon hier bei seiner 
Ausbildung merkte 
man, dass er zu einem 
Reisenden werden 
sollte. Drei Monate nach 
seiner Priesterweihe 

durch einen Bischof aus Ghana, dem späteren Erzbischof und 
Kardinal von Tamale, ging er nach Obervolta (heute Burkina 
Faso). Nach nicht so einfachen Sprachstudien arbeitete er dort 
bis 1984 an verschiedenen Orten und Bistümern. 1984 wurde 
Hans Eichinger Leiter der Diözesanstelle Mission-Entwicklung-
Friede und Direktor der Päpstlichen Missionswerke in unserer 
Erzdiözese. 1996 wurde er auch noch stellvertretender Leiter 
des Referats für weltkirchliche Angelegenheiten. Zudem war er 
als Seelsorger in Ascholding, dann in Eichenau und Puchheim 
und seit 5. September 1997 in St. Thomas Morus tätig. Am 27. 
Februar 1991 wurde er in unsere Erzdiözese inkardiniert. Am 
5. Dezember 1997 ernannte ihn der Heilige Vater zu seinem 
Kaplan mit dem Titel Monsignore. Zum 1. September 2007 
durfte Msgr. Eichinger in den Ruhestand gehen, bleibt aber St. 
Thomas Morus als Seelsorgemithilfe weiterhin verbunden. 
So wünschen wir ihm weiterhin alles Gute, Gesundheit 
und Gottes reichen Segen für viele weitere Jahre in unserer 
Gemeinschaft und Gemeinde! 

Detlev Kahl, Pfarrer
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St. Thomas Morus

Bilder gesucht!! - 50 Jahre St. Thomas Morus
Wie schon im letzten Pfarrbrief erwähnt, feiern wir am 2. Advents-
sonntag (4. Dezember 2016) das 50-jährige Bestehen unserer Kir-
che St. Thomas Morus. Aus diesem Anlass wollen wir sowohl eine 
Festschrift als auch eine Bildergalerie erstellen. Wenn Sie schöne 
und aussagekräftige Bilder über Ereignisse in St. Thomas Morus aus 
diesen 50 Jahren haben, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
uns diese – entweder digital oder im Original - zur Verfügung stellen 
könnten. Schreiben Sie dabei das Jahr und das Ereignis zu diesem 
oder auf dieses Bild. Sobald wir es archiviert haben, erhalten Sie Ihr 
Bild natürlich zurück.
Viele Bilder sind bereits bei uns eingegangen – dafür herzlichen Dank!
Und für jedes weitere Bild würden wir uns sehr freuen!

Detlev Kahl, Pfarrer

Unsere „neuen“ Ministranten
Am dritten Advent (13.12.2015) wurden in einem feierlichen Famili-
engottesdienst neun Ministranten offiziell in ihren ‚Dienst‘ eingeführt. 
Es sind die neuen Ministranten aus den Jahren 2014 und 2015!
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St. Achaz

Nach knapp 18 Jahren treuen Dienst in unserem Pfarrbüro ist 
unsere Pfarrsekretärin von St. Achaz, Frau Inge Klingenstein, 
zum 1. Februar 2016 in den wohlverdienten Ruhestand gegan-
gen.
Am 1. März 1998 hat sie ihre Arbeit im Pfarrbüro mit 25 Wo-
chenstunden begonnen. Im Juli 2002 kamen weitere sechs Wo-
chenstunden für die Buchhaltung des Kindergartens hinzu.
Wir alle haben sie als eine liebenswerte und zuverlässige Se-
kretärin erleben dürfen, die immer ein offenes Ohr für unsere 
Anliegen und auch Sorgen hatte. Immer wieder hat sie uns spü-
ren lassen, dass sie tief mit unserer Pfarrei und mit den in ihr 
lebenden Menschen verbunden war. 
Auch mir als Pfarrer war sie eine große Stütze und Hilfe. Durch 
ihr großes Wissen und ihre Kenntnisse der Pfarrei hat sie mir 
enorm geholfen, mich in mein neues Aufgabenfeld einzuarbei-
ten! Insofern bin ich auch sehr glücklich, dass Frau Klingenstein 
noch nicht ganz die Arbeit niederlegt. Mit ein paar Wochen-
stunden bleibt sie der Pfarrei weiterhin verbunden. So führt sie 
weiterhin die Buchhaltung der Kirchenstiftung und des Kinder-
gartens. In einem feierlichen Gottesdienst und anschließendem 
Empfang am Sonntag, 7. Februar 2016, haben wir Frau Klingen-
stein verabschiedet und zugleich unsere große Dankbarkeit zum 
Ausdruck gebracht. So wünschen wir ihr für ihren Ruhestand al-

les Gute, vor allem 
Gesundheit, Zeit 
für die Dinge, die 
Frau Klingenstein 
jetzt angehen will 
und Gottes Segen!

Detlev Kahl, Pfarrer

(Teil-)Abschied Inge Klingenstein

Frau Klingenstein 
und Pfr. Kahl.
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Vorstellung Frau Eva Maria Piller

St. Achaz

Seit einigen Wochen habe ich die Möglichkeit 
als neue Pfarrsekretärin Ihre Pfarrei, Herrn 
Pfarrer Kahl, die haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter und die Pfarreimitglieder ken-
nenzulernen. Was ich bisher durch diese er-
fahren durfte, hat mich sehr motiviert. Wenn 
Frau Klingenstein in ihren wohlverdienten 
Ruhestand geht, hoffe ich, dass die Pfarrei 
St. Achaz in mir eine würdige Nachfolgerin 
haben wird.
Damit Sie wissen, mit wem Sie es künftig zu 
tun haben werden, möchte ich mich kurz bei 

Ihnen vorstellen:
Vor ca. 24 Jahren kam ich im Alter von 22 Jahren nach der Aus-
bildung an der Berufsfachschule für Musik und dem Fachabitur 
vom Rande des Bayerischen Waldes nach München, um eine 
Ausbildung als Musikalienhändlerin IHK zu absolvieren. Bereits 
während der Ausbildung war ich viele Jahre aktives Mitglied an 
der katholischen Hochschulgemeinde der Ludwig–Maximilians–
Universität. Mit einer Gruppe Ehemaliger der katholischen Hoch
schulgemeinde wechselte ich in eine Innenstadtpfarrei und war 
dort einige Jahre aktiv. Bis heute bestehen freundschaftliche Kon-
takte zu Ehemaligen der katholischen Hochschulgemeinde.
Während dieser Zeit musste ich eine Alternative zu meinem Beruf 
als Musikalienhändlerin suchen und orientierte mich in Richtung 
Bürokauffrau. Dabei sammelte ich viel Erfahrung in verschiedenen 
Firmen, unter anderen in einer Kanzlei und als Pfarrsekretärin in 
zwei Pfarreien. In Abendkursen erreichte ich den Abschluss als 
Bürokauffrau IHK. In der Fortbildung zur Office Managerin im ver-
gangenen Jahr habe ich meine Kenntnisse im Bürobereich erwei-
tert und mit großem Erfolg abgeschlossen. 
In meiner Freizeit mache ich viel Sport: Hometrainer, Schwimmen, 
Nordic Walking, Spazieren/Wandern gehen in schöner Natur. Au-
ßerdem bin ich der Musik am Klavier treu geblieben. Ich freue 
mich in Ihrer Pfarrei als Pfarrsekretärin tätig zu sein und viele von 
Ihnen persönlich kennenzulernen. Bei Herrn Pfarrer Kahl und der 
Kirchenverwaltung bedanke ich mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, Ihren Angehörigen 
und Familienmitgliedern ein frohes, gesegnetes Osterfest. 

Eva Maria Piller
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Termine
			   MÄRZ 2016

Fr	 04.03.16	 19:00 h	 Weltgebetstag der Frauen in St. Achaz
Sa	 05.03.16	 17:15 h	 Kreuzweg; anschl. Vorabendmesse
So	 06.03.16	 10:00 h	 Pfarrgottesdienst zum Sonntag Laetare mit 

Kirchenchor 
(Messe v. Michael Haydn für Kirchenchor 
und Orgel „Missa in tempore adventus et 
quadragesimae)

So	 06.03.16	 11:00 h	 Kindersachenflohmarkt
Do	 10.03.16	 14:30 h	 St. Achaz-Café
So	 13.03.16	 10:00 h	 Misereor-Gottesdienst mit anschl. 

Fastenessen im Pfarrsaal
Do	 17.03.16	 14:30 h	 Tanz mit - bleib fit
		  19:00 h	 Bibelabend im Clubraum St. Achaz
Fr	 18.03.16	 18:30 h	 Bußgottesdienst (Pfarrverband 

Mittersendling)
Sa	 19.03.16	 09:30 h
		  bis 11:00 h	 Palmbuschenbinden für Kinder im Pfarrsaal
		  15:00 h
		  bis 18:00 h	 Ostermarkt zu Gunsten der Pfarrbücherei  

St. Achaz
		  18:00 h	 Vorabendmesse mit Passion; musikalisch 

gestaltet von den Sendlinger Sängern, 
Leitung: Helmut Schweiger

So	 20.03.16	 09:30 h
		  bis 12:00 h	 Ostermarkt zu Gunsten der Pfarrbücherei  

St. Achaz
		  10:00 h	 Palmbuschenweihe im Pfarrzentrum; anschl. 

Pfarrgottesdienst
Do	 24.03.16	 19:00 h	 Gründonnerstag 

Feier des letzten Abendmahls, anschl. Agape-
Feier im Pfarrsaal

		  21:30 h 	 Andacht

St. Achaz
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Termine
Fr	 25.03.16	 09:00 h	 Kreuzwegandacht
		  10:00 h	 Kinderkreuzweg
		  15:00 h	 Karfreitagsliturgie, Feier vom Leiden 

und Sterben Christi; mit Kirchenchor 
(Johannespassion v. Herbert Paulmichel f. 
gemischten Chor, Leitung: Andrea Matschiner)

		  16:30 h	 Stille Anbetung am Hl. Grab
		  bis 19:00 h
Sa	 26.03.16	 09:00 h	 Stille Anbetung am Hl. Grab
		  bis 12:00 h
		  21:00 h	 Auferstehungsfeier mit Schola „Gesänge zur 

Osternacht“ und Speisensegnung
So	 27.03.16	 10:00 h	 Festgottesdienst zu Ostern mit 

Speisensegnung; 
anschließend Ostereiersuchen für Kinder im 
Pfarrgarten

Mo	 28.03.16	 10:00 h	 Festgottesdienst mit Kirchenchor 
(Krönungsmesse v. W. A. Mozart f. Soli, Chor 
und Orchester, 
Leitung: Andrea Matschiner)

			   APRIL 2016

Do	 07.04.16	 14:30 h	 St. Achaz-Café, Gottesdienst mit 
Krankensalbung in der Kirche

Do	 14.04.16	 14:30 h	 Tanz mit - bleib fit
Do	 28.04.16	 14:30 h	 Tanz mit - bleib fit	
		  19:00 h	 Bibelabend im Clubraum St. Achaz

			   MAI 2016

Im Mai jeden Dienstag um 18:30 h Maiandacht

So	 01.05.16		  Fußwallfahrt des Pfarrverbands nach Maria 
Eich

		  05:30 h	 Pilgersegen in St. Achaz
		  06:00 h	 Weggang in St. Thomas Morus, 

Zusammentreffen der Pilger im ersten Teil 
des Sendlinger Waldes (Inninger Str.)

		  09:00 h	 Wallfahrtsgottesdienst in Maria Eich

St. Achaz
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		  18:00 h	 Erste feierliche Maiandacht mit 
Kirchenchor in St. Thomas Morus

Di	 03.05.16	 18:30 h	 Maiandacht mit Querflötenduett und Orgel 
(Barbara Kowarschik und Michaela 
Lackermair)

Mi	 04.05.16	 18:30 h 	 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt
Do	 05.05.16	 10:00 h	 Christi Himmelfahrt:  Erstkommunion
		  18:00 h	 Dankandacht
Di	 10.05.16	 18:30 h	 Maiandacht 

Ave Maria – Vertonungen verschiedener 
Komponisten für Sopran u. Orgel (Andrea 
Matschiner)

Do	 12.05.16	 14:30 h	 St. Achaz-Café
So	 15.05.16	 10:00 h	 Festgottesdienst zu Pfingsten
Mo	 16.05.16	 10:00 h	 Pfarrgottesdienst Pfingstmontag
Di	 17.05.16	 18:30 h	 Maiandacht
Do	 19.05.16	 19:00 h	 Bibelabend im Clubraum St. Achaz
Di	 24.05.16	 18:30 h	 Maiandacht  

mit Altblockflöte (Elisabeth Schönberger) u. 
Orgel

So	 29.05.16	 09:00 h	 Pfarrverbandsfronleichnam in St. Achaz 
mit anschließender Prozession, musikalisch 
gestatet durch den Kirchenchor 
(Missa brevis in C v. Robert Jones (*1945) 
für Chor, Bläser u. Orgel, Leitung: Andrea 
Matschiner)

Di	 31.05.16	 18:30 h	 Letzte feierliche Maiandacht des 
Pfarrverbandes; 
Kirchenchor (Marianische Motetten, 
Leitung: Andrea Matschiner)

St. Achaz
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			   JUNI 2016

Do	 02.06.16	 14:30 h	 Tanz mit – bleib fit
Do	 09.06.16	 14:30 h	 St. Achaz-Café
So	 19.06.16	 10:00 h	 Festgottesdienst zum Patrozinium mit 

Kirchenchor (Messe in C für Chor u. 
Orchester v. Anton Bruckner, Leitung: Andrea 
Matschiner); 
anschließend Pfarrfest im Pfarrzentrum

Do	 23.06.16	 19:00 h	 Bibelabend im Clubraum St. Achaz

			   JULI 2016

Do	 07.07.16	 14:30 h	 St. Achaz-Café
Do	 14.07.16	 14:30 h	 Tanz mit – bleib fit
Do	 28.07.16	 19:00 h	 Bibelabend im Clubraum St. Achaz

			   AUGUST 2016

So	 14.08.16	 18:00 h	 Vorabendmesse zu Mariä Himmelfahrt mit 
Kräutersegnung

St. Achaz

Knospen  
reifen
an den Zweigen 
sprengen 
ihre Hüllen  
brechen auf
dass Ostern sei.
Knospen  
geben das Leben 
frei
Klaus Jäkel
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Bericht aus der Pfarrbücherei

St. Achaz

Das Jahr 2015 war für unsere Bücherei ein gutes Jahr!
Dank der sehr guten Kontakte zu den Erzieherinnen unseres Kin-
dergartens haben wir die Mitgliederzahl enorm steigern können 
und zwar um 52 Leser: Besonders viele Kinder und ihre Eltern 
haben sich voriges Jahr 
angemeldet, die erst 
durch den Kindergarten 
unsere schöne Büche-
rei kennen gelernt haben 
und nun auch für daheim 
fleißig Bücher ausleihen. 
Deshalb haben sich unse-
re Ausleihzahlen um fast 
300 erhöht. Ein herzlicher 
Dank unserem Kindergarten!
Wir geben uns aber auch große Mühe, um immer wieder Anregungen 
zu schaffen. Unsere Bastelnachmittage vor Weihnachten und vor 
Ostern, das Weltkindertags-Fest im Herbst und die Teilnahme am 
Lesestart, wo jedes dreijährige Kind ein Buch geschenkt erhält, 
erfreuen sich großer Beliebtheit.

Besonders ans Herz le-
gen möchten wir Ihnen 
unseren Ostermarkt, 
der dieses Jahr zum 
17. Mal stattfindet. Der 
Erlös geht an die Bü-
cherei, um neue Bücher 
und Hörbücher kaufen 
zu können. Er findet am 
Samstag, 19. März, und 
am Palmsonntag, 20. 

März, im Pfarrsaal statt.
Anbei einige Bilder vom Ostermarkt 2015.

Die Öffnungszeiten unserer Pfarrbücherei: 
Mittwoch von 15:00 h bis 17:00 h, Sonntag von 11:00 h bis 12:00 h 
und am Samstag von 17:15 h bis 18:00 h, wenn es bei uns eine 
Vorabendmesse gibt.

Sylvia Neumeier
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St. Achaz

Misereor-Sonntag 2016
„Das Recht ströme wie Wasser“

Unter diesem Motto feiern wir am 
Sonntag, 13. März, um 10:00 h in St. Achaz 

den Gottesdienst. Die Kollekte kommt MISEREOR zugute. 
Sie sind alle dazu sehr herzlich eingeladen.
Durch die besondere Gestaltung erhalten Sie einen kleinen 
Einblick über das Leben der Menschen in Brasilien.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet wieder unser tradi-
tionelles Fastenessen im Pfarrsaal von St. Achaz, Fallstr. 
11a, statt, wo die Möglichkeit besteht, mehr über die Arbeit von 
MISEREOR in Brasilien zu erfahren und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 
Der GEPA Stand hat für Sie geöffnet. Mit Kaffee und Kuchen 
endet die Veranstaltung. Der Erlös der Solidaritätsaktion kommt 
den Ärmsten der Armen zugute. 
Wir freuen uns darauf, Sie in der Kirche St. Achaz und anschlie-
ßend im Pfarrsaal begrüßen zu dürfen. 
Gerne nehmen wir auch Kuchenspenden entgegen.
Herzlichen Dank! 

Stefan Muschalek
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Einige Kinder haben sich an einem sonnigen Nachmittag zum 
Fußballspielen verabredet. Aber auf dem Bolzplatz stimmt 
einiges nicht. Weißt Du, was es ist?

Kinderseite
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Kontakte

Der Pfarrbrief ist keine Werbung, sondern eine Information vor allem für 
Mitglieder des katholischen Pfarrverbandes Mittersendling

Achtung: Termine können sich auch kurzfristig ändern. 
Bitte beachten Sie auch den aktuellen Kirchenanzeiger!

Kindergarten St. Achaz:
Fallstraße 13
Julia Lüdecke	 Tel.: 723 70 73
E-Mail: info@kindergarten-sanktachaz.de
Home: www.kindergarten-sanktachaz.de/

Kindergarten St. Thomas Morus:
Konrad-Celtis-Straße 81-83
Anne Poetke	 Tel: 760 37 90
E-Mail: st-thomas-morus.muenchen@
kita.erzbistum-muenchen.de

Seelsorgeteam:
Erreichbar über die Pfarrbüros oder in dringenden Fällen:

Pfarrer Detlev Kahl	 723 002 08 	 oder		  0151 / 57 99 54 07
			   detlev-kahl@t-online.de
Gemeindereferentin Barbara Sellmaier			   08178 / 92 39 100

Kath. Pfarramt St. Thomas Morus, 
Sabine Ganster, Angelika Theuerl
Heckenstallerstr. 104, 81369 München
Tel.: 76 01 668, Fax: 76 08 808
E-Mail: 
st-thomas-morus.muenchen@ebmuc.de
Bank: LIGA München
IBAN: DE49 7509 0300 0002 1455 61
BIC: GENODEF1M05
Bürozeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08:30 - 12:00 h
Donnerstag: 16:00 -18:30 h
Montag geschlossen!

Kath. Pfarramt St. Achaz,
Eva Maria Piller
Fallstr. 11a, 81369 München, 
Tel.: 72 34 525,  Fax: 72 34 526
E-Mail: 
st-achaz.muenchen@ebmuc.de
Bank: LIGA München
IBAN: DE75 7509 0300 0002 1416 98
BIC: GENODEF1M05
Bürozeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch
08:30 - 12:00 h
Donnerstag: 14:00 - 16:00 h
Freitag geschlossen!

Homepage des Pfarrverbandes Mittersendling: 
www.erzbistum-muenchen.de/PV-Mittersendling
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